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Kernkraftwerk Leibstadt AG 
 
Vorwürfe abgewiesen - Bilanzierung der Kernkraftwerk Leibstadt 
AG ist korrekt 

 
Die Staatsanwaltschaft des Kantons Aargau stellt das 
Verfahren wegen angeblicher Urkundenfälschung ein. 
 
Die Bilanzierung der Kernkraftwerk Leibstadt AG (KKL AG) ist korrekt. Die 

Vermögenslage des Unternehmens ist in der Jahresrechnung korrekt und 

transparent dargestellt. Diesen Sachverhalt hat die Staatsanwaltschaft des 

Kantons Aargau heute mitgeteilt und das Strafverfahren gegen Unbekannt im 

Zusammenhang mit der Bilanzierung der KKL AG eingestellt.  

Die KKL AG nimmt den Entscheid der Staatsanwaltschaft des Kantons Aargau 

mit Befriedigung zur Kenntnis. Sie hat stets betont, dass die Bilanz des 

Unternehmens korrekt dargestellt sei und den gültigen Gesetzen und 

Rechnungslegungsstandards entspreche.  

Die Staatsanwaltschaft hatte am 25. Februar 2013 eine entsprechende 

Untersuchung gegen Unbekannt wegen Urkundenfälschung aufgrund einer 

Strafanzeige von Greenpeace und dem Trinationalen Atomschutzverband 

TRAS eröffnet. 

 

Anzahl Zeichen: 875 (ohne Leerzeichen) 

 


